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Medizinische Hochschule
Hannover
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Universitätsklinik Eppendorf
Hamburg
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ifi-Institut für interdisziplinäre Medizin
Zentrum Infektiologie
an der Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg

Die Veranstaltung wird unterstützt
von den Firmen MSD und ViiV Healthcare

F O R T B I L D U N G  I N F E K T I O L O G I E

21. März 2012 q 19.00 Uhr

15. Post CROI
Workshop

Ein Kooperationspartner der Asklepios Kliniken



Z U M  T H E M A

Seit einem Vierteljahrhundert gibt es die antiretrovira-
le Therapie. Die Anfangsjahre waren gekennzeichnet
durch Nebenwirkungen und virologisches Versagen.
Die moderne Therapie ist deutlich einfacher, effektiver
und nebenwirkungsärmer. Stellen Nebenwirkungen
heute noch ein relevantes Problem dar?

Bislang ist es weder in den Industrieländern noch in
den Entwicklungsländern gelungen, die HIV-Epidemie
wirklich einzudämmen. Hat die HAART in dieser
Beziehung versagt? Wie kann es gelingen, Infektions-
ketten zu unterbrechen? Wird die HIV-Infektion
irgendwann heilbar sein? 

Die Zulassung von Victrelis® und Incivo® hat die Thera-
pie der chronischen Hepatitis C deutlich verbessert.
Das Therapiemanagement ist parallel dazu aufwen -
diger geworden. Inzwischen liegen auch Daten aus
Studien bei HIV-positiven Patienten mit Hepatitis C
vor, über die berichtet wird.

Wir laden Sie herzlich ein
am Mittwoch, den 21.03.2012 um 19.00 Uhr 
in das Hotel Hafen Hamburg, Seewartenstraße 9,
20459 Hamburg
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ifi-Institut für interdisziplinäre Medizin,
Asklepios Klinik St. Georg, Hamburg
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P R O G R A M M

Moderation D R .  P.  B U G G I S C H

P R O F.  D R .  A .  P L E T T E N B E R G

19.00 Uhr P R O F.  D R .  G .  B E H R E N S

Nebenwirkungen der ART:
Welche sind wirklich relevant?

19.25 Uhr P R O F.  D R .  J .  V A N L U N Z E N

Welche Zukunft hat die HAART? 
Wie wahrscheinlich ist eine
Heilung der HIV-Infektion?

19.50 Uhr D R .  A .  S T O E H R

HIV und Lebererkrankungen
Neue Entwicklungen

ab 20.30 Uhr Buffet

Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer Hamburg
akkreditiert.
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